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Warum ist Internet-Zugang wichtig?
• WWW ist präsent in der Lebenswelt der meisten Menschen
• Medienkompetenz als Kulturtechnik

 Zugang zu Information und Wissen
 sozialer Austausch 
 Identitätsbildung und Selbstdarstellung

• Menschen mit (kognitiven) Beeinträchtigungen profitieren von 
technologischem Fortschritt  (Apps, Geräte, Hilfsmittel)  
 Normalisierung und Ent-Stigmatisierung in Bezug auf Zugang und 

Gebrauch

• Partizipation in verschiedenen Lebensbereichen und an der 
Gesellschaft wird über Internet erleichtert 

Arkadis-Tagung: Mediale Welt inklusive! vom 6.11.2014 gabriela.antener@fhnw.ch Einfach surfen? 2



Personen mit 
kognitiven Beeinträchtigungen

haben im Vergleich zur restlichen Bevölkerung
tendenziell weniger Zugang zum WWW

• weniger Nutzung von Geräten mit Internet-Anschluss 

• weniger Medien-Kompetenz

• mehr Probleme in der Bedienung und im Handling der Geräte

• mehr Probleme im Verstehen und Anwenden der verfügbaren
Informationen
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Gründe für Benachteiligung
• Reduzierte finanzielle Möglichkeiten 

• Restriktiver Zugang in Institutionen 
 kein WLAN
 Schutz vs. Zugang 
 E-Inclusion nicht wichtig

• Reduzierte Medienkompetenz
 mangelnde Medienbildung
 wenig (Peer-)Support

• kaum barrierefreie Webseiten, 
die für diese Zielgruppe optimiert und angepasst sind
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Um einfach zu surfen...

• braucht es Zugang zu Geräten, Software, Internet  

• müssen im WWW
 technische Hindernisse beseitigt werden
 Inhalte fassbar und überschaubar gestaltet werden
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Spezifische Probleme 
in der Internet-Nutzung 

Merkmale Zielgruppe

•Einschränkungen im Denken

•Sprachverständnis, Lesen

•Wahrnehmungsverarbeitung

•Aufmerksamkeit

•Gedächtnis 

•Orientierungsfähigkeit

•Priorisierung

Probleme im Internet

•Informationen finden,  lesen 
und verstehen

•Profile erstellen 

•Datenschutz-Einstellungen

•Formulare und Fehlermeldungen

•Kommunikation

•Navigation und Orientierung
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Grundlagen 
Bundesverfassung: Art. 8 Rechtsgleichheit
Niemand darf diskriminiert werden, namentlich nicht wegen ... einer körperlichen, geistigen oder psychischen 
Behinderung

Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) 
Benachteiligung = 
a) Behinderte werden anders behandelt und schlechter gestellt
b) unterschiedliche Behandlung fehlt, die zur tatsächlichen Gleichstellung Behinderter notwendig ist

in diesen Bereichen: 
a) Zugang zu Bauten, Einrichtungen, Wohnungen, Fahrzeugen
b) INANSPRUCHNAHME VON (ÖFFENTLICHEN) DIENSTLEISTUNGEN
c) Inanspruchnahme von Aus- und Weiterbildung 

UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK): Art. 9 Zugänglichkeit 
Massnahmen, die den gleichberechtigten Zugang gewährleisten zu: 
a) physischer Umwelt, 
b) Transportmittel, 
c) INFORMATION UND KOMMUNIKATION UND -TECHNOLOGIEN
d) Einrichtungen und Dienste
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Richtlinien zur Gestaltung von 
Internet-Seiten 

•Klarer Inhalt 

•Leichte Sprache 

•Lesbare Schrift

•Schlichte Gestaltung 

•Bildliche Darstellung, 
Illustrationen 

•Multimedia

•Einfache Navigation 
•Interaktive Elemente
•Hilfe-Funktion
•Datenschutz-Einstellungen

Weitere Infos nächstens unter: 
www.einfachsurfen.ch
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Beispiele

http://www.ckuk.org.uk

http://www.nachrichtenleicht.de



Um einfach zu surfen...

• braucht es Zugang zu Geräten, Software, Internet  

• müssen im WWW
 technische Hindernisse beseitigt werden
 Inhalte fassbar und überschaubar gestaltet werden

• braucht es Medienkompetenz 
 Bildung
 Peer-Support 
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